14. BeachCup

Beachhandball an der „Playa de Nied“

Vom 25. bis 27. Juni 2010
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Präsentiert von:

SG 1877 Frankfurt-Nied

14. BeachCup der SG 1877 Frankfurt Nied
Vom 25. bis 27. Juni 2010 richtet die SG 1877 Nied zum 14. Mal auf ihrer Beach-Anlage, der „Playa de Nied“, den BeachCup aus.
Ziel der Veranstaltung

· Bei dem Turnier steht trotz des Fun-Status neben dem Spaß sicherlich auch der sportliche Wettkampf im Vordergrund.
Zielgruppe
Kernzielgruppe ist die junge, trendbewusste, Sport und Fun begeisterte Bevölkerung zwischen 15 und 40 Jahren. Erweitert wird die Zielgruppe sowohl um Kinder und Jugendliche als auch um sportbegeisterte Eltern und jung gebliebene Ältere. 

Das Turnier in Zahlen

Beachhandball Fun-Turnier  

· Samstag/Sonntag, 26./27. Juni 2010
· Damen und Herren

· Etwa 32-36 Mannschaften
Flutlicht - Cup 

· Freitagabend, 25. Juni 2010
· Rasen-Handballturnier

· Damen und Herren
· etwa 20-25 Mannschaften

Beach-Soccer-Turnier 

· Freitagabend und Samstagabend, 25./26. Juni 2010
· 12-16 Mannschaften

Rahmenprogramm

· Kinderfest

· Beachparty
Kinder Turnier
· Samstagnachmittag, 26. Juni 2010

· Kinder (Minis, weibl. + männl. E,D,C)
· Etwa 15-20 Mannschaften

Sportler:
etwa 60 Aktiven-Mannschaften + 20 Jugendmannschaften
= etwa 650 Spieler/innen 
Helfer:
etwa 100 ehrenamtliche Helfer sowie 30 Schiedsrichter
Ein Engagement beim Beach-Cup 2010
Ihre Vorteile eines Engagements

· Hohe Werbewirksamkeit im regionalen Umfeld

Im Rahmen des Beach Cups 2010 bieten wir unseren Partnern wieder vielfältige Kontaktchancen: Präsenz auf Flyern sowie auf dem gesamten Beach-Areal. Zudem berichteten in den vergangenen Jahren die regionalen Medien von dem Ereignis.
· Imagegewinn
Die vergangenen Jahre haben es gezeigt: Als Partner des BeachCups schaffen Sie sich bei Ihrer Zielgruppe ein hervorragendes Image. Durch Ihr Engagement beim BeachCup 2010 können Sie Ihr Image bei Ihrer Zielgruppe festigen. 
· Platzierung zielgruppengerechter Produkte
Wir bieten Ihnen beste Voraussetzungen, passende Produkte im Rahmen des BeachCups 2010 optimal zu präsentieren.
Ihre Darstellungsmöglichkeiten auf dem BeachCup 2010
Für Ihr Unternehmen bietet der BeachCup das ideale werbewirksame Umfeld, um Ihre angestrebte Zielgruppe erfolgreich anzusprechen. Profitieren Sie vom Image dieses alljährlich immer erfolgreicher werdenden Sport-Kult-Events. Setzen Sie durch Ihre Beteiligung wirkungsvolle Akzente. 
· Titelsponsoring (1 Partner): Auslobung auf allen relevanten Werbemitteln als Titelsponsor des Beach Cups. Der Turniername wird immer mit dem Titelsponsor genannt. Zudem verschiede Kombinationsmöglichkeiten: Plakate, Flyer, Internet  www.beachhandball-nied.de (inklusive Verlinkung), T-Shirts, Caps, Banner, Sonnenschirme, Produktpräsentation, sonstige Werbeflächen auf dem Beach-Areal.
· Hauptsponsoring (2 Partner): Auslobung auf allen relevanten Werbemitteln als der Hauptsponsor des Beach Cups sowie verschiede Kombinationsmöglichkeiten:  Plakate, Flyer, Internet  www.beachhandball-nied.de (inklusive Verlinkung), T-Shirts, Caps, Banner, Sonnenschirme, Produktpräsentation, sonstige Werbeflächen auf dem Beach-Areal.
· Paketsponsoring: Verschiedene Kombinationsmöglichkeiten: Plakate, Flyer, Internet  www.beachhandball-nied.de (inklusive Verlinkung), T-Shirts, Caps, Banner, Sonnenschirme, Produktpräsentation, sonstige Werbeflächen auf dem Beach-Areal.
· Individualsponsoring: Plakate, Banden, Banner, Fahnen, T-Shirts, Caps, Sonnenschirme, Produktpräsentation (Fahrzeug-, Modenschau etc.), Verkaufsstände oder Sieger-/Sachpreise.
Sie haben andere Ideen? Sehr gerne gehen wir auf Ihre individuellen Wünsche ein.

Presse- und Medienauftritt

Ankündigung und Berichterstattung in den regionalen Printmedien im Rhein-Main-Gebiet.
Kontakt

Historie Beachhandball
Historie Beachhandball in Deutschland

Als im Sommer 1994 der Deutsche Handball Bund die erste Beachhandball-Anlage einweihte und damit das Projekt „Raus aus der Halle - Rein in den Sand“ startete, glaubten nur wenige an eine erfolgreiche Zukunft dieser Handballvariante. Doch das gestiegene Turnierangebot in den Sommern der Jahre 98 und 99 machte deutlich, dass mit Beachhandball ein Sport entstanden ist, der breiten- und freizeitorientiert eine hervorragende Ergänzung zum Wettkampfhandball in der Halle darstellt. Beachhandball ist in südeuropäischen Ländern wie Italien, Griechenland und Portugal seit Jahren populär und wird dort von enormem Zuschauerinteresse begleitet. In Deutschland stehen wir erst am Anfang dieser Entwicklung. Mit der Durchführung der Beachhandball-Master-Serie, der Deutschen Meisterschaft im Beachhandball, wurde 1996 eine attraktive Wettkampfserie mit Qualifikationsturnieren eingeführt. 

1994 Einweihung der ersten Beachhandball-Anlage

1995 Durchführung von 5 Turnieren als Probelauf

1996 1. Beachhandball-Master-Serie mit 15 Vorturnieren und Finale in 


Westerland/Sylt
Einweihung weiterer Beachhandball-Anlagen mit der Nationalmannschaft

1997 2. Beachhandball-Master-Serie mit 15 Vorturnieren und Finale in Cuxhaven


TV-Auftritt im ZDF-Fernsehgarten vor einem Millionenpublikum

1998 3. Beachhandball-Master-Serie mit 20 Vorturnieren und Finale in Cuxhaven


Teilnahme am Deutschen Turnfest in München mit 80 Mannschaften

1999 Der Deutsche Handball Bund (DHB) vergibt erstmals offiziell den Titel des Deutschen Meisters.

Historie Beachhandball in Nied

1997 1. Beachhandball-Turnier der SG Nied auf dem Gelände des Georgshofs. Es erhält sofort den Status eines offiziellen Masters-Qualifikationsturniers.

1998 2. Beachhandball-Turnier mit 36 Mannschaften.

Die Handballabteilung baut zwei feste Beachhandball-Plätze auf dem Gelände der Nidda-Kampfbahn. 


2000 Beachhandball-Turnier mit 36 Mannschaften. Der Hessische Innenminister, Volker Bouffier, übernimmt die Schirmherrschaft

Seitdem
etabliertes, jährliches Beachhandball-Turnier mit 40 Mannschaften (u.a. Teilnahme einiger Beachhandball-Nationalspieler) und über 2000 Zuschauern.
2009
Erstmals geht das Beach-Soccer-Turnier über 2 Abende mit Vorrunden am Freitag und Finalrunden am Samstagabend

2010
14. BeachCup an der Playa de Nied

